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Gemeinde Kirchzarten 
 

BESCHLUSSVORLAGE 
 

Vorlage Nr.: 2022/024  

Fachbereich 4 / Aktenzeichen 460.15 28. April 2022 

 
Finanz-, Verwaltungs-, Touristik- und Kulturausschuss am 26.04.2022 - nicht öffentlich 
- 
Gemeinderat am 05.05.2022 - öffentlich - 
 

Tagesordnungspunkt  

Neufassung der Satzung über die Erhebung von Benutzungsgebühren für die 
Betreuung in Kindertagesstätten der Gemeinde Kirchzarten 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Finanz-, Verwaltungs-, Touristik- und Kulturausschuss empfiehlt, der 
Gemeinderat beschließt die Neufassung der Satzung über die Erhebung von 
Benutzungsgebühren für die Betreuung in Kindertagesstätten der Gemeinde 
Kirchzarten zum 01.09.2022 mit  
 

1. der Abschaffung der Sondertarife (Buchbarkeit einzelner Tage) 
 

2. einer Gebührenerhöhung im Ü3 Bereich von rd. 19% in den Normaltarifen (5 
Tage pro Woche) 

 
 
 
 
 

 
 



Sachverhalt: 
 
Die gemeindeeigenen Kindertageseinrichtungen in Burg und Zarten werden durch 
die Gemeinde Kirchzarten als öffentliche, kostenrechnende Einrichtungen betrieben. 
Die erhobenen Gebühren werden durch eine entsprechende Satzung festgelegt. 
 
Bereits in den vergangenen Jahren wurde durch die Verwaltung aufgezeigt, dass der 
kommunale Anteil bzw. das bei der Gemeinde verbleibende Defizit der beiden 
Einrichtungen und der Tageseinrichtungen für Kinder generell stetig ansteigt. So hat 
sich das kommunale Defizit bei allen Kindertageseinrichtungen von 2010 mit ca. 
1.145.000,00 Euro zu 2018 mit rd. 2.605.000,00 Euro mehr als verdoppelt. 
 
Bislang werden in den beiden Einrichtungen neben dem Normaltarif für fünf Tage 
auch Sondertarife in den Betreuungsformen Verlängerte Öffnungszeiten (VÖ) und 
Ganztag (GT) angeboten, was zu insgesamt 68 vorgehaltenen Tarifen führt 
 

- Im Betreuungsalter von drei Jahren bis zum Schuleintritt (Ü3) gestalten sich 
die  Sondertarife so, das neben der Betreuung von VÖ und GT an zwei bis 
vier Tagen an den anderen Tagen die Betreuung in Regelbetreuung (RG) 
erfolgt. 

- In der Kleinkindbetreuung von einem Jahr bis zu drei Jahren (U3) erfolgt die 
Betreuung bei Buchung der Sondertarife zwei bis vier Tage tatsächlich nur an 
der Anzahl der gebuchten Tage 

 
Von den mit Stand 25.02.2022 angemeldeten 147 Kindern werden 25 Kinder in RG 
betreut. Da es in RG keinen Sondertarif gibt, müssen diese gedanklich ausgeblendet 
werden. Somit werden von 122 Kindern in den Betreuungsformen VÖ und GT 
betreut, davon haben 15 Kinder Sondertarife gebucht, 14 Kinder in Ü3 und ein Kind 
in U3.  
 
In den Einrichtungen der freien und kirchlichen Träger in der Gemeinde Kirchzarten 
werden diese Sondertarife nicht angeboten. 
 
Die vorliegende Satzung sieht neben der Abschaffung der Sondertarife eine 
Gebührenerhöhung von ca. 19 Prozent im Ü3 Bereich vor. Auf die Familien, die 
bislang in Sondertarifen im Ü3 Bereich betreut werden, kommt daher im Verhältnis 
eine deutlichere Erhöhung zu. 
 
In der Anlage sind neben den aktuellen Buchungen auch die Auswirkungen auf die 
verschiedenen Sondertarife dargestellt. 
 
 
1. Finanzielle Auswirkungen  

Jährliche Mehreinnahmen von ca. 39.000,00 Euro bei elf Beitragsmonaten 
 
2. Klimatische Auswirkungen  

-/- 
 
3. Inklusive Auswirkungen 

-/- 
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